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Leider hat unser Mailing-Anbieter aktuell technische Probleme. Eine vorherige Version
unseres Infobriefs wurde einigen Empfänger:innen ohne funktionierende Verlinkungen
zugestellt. Hier nun eine korrigierte Fassung. Bitte entschuldigen Sie die
Unannehmlichkeiten.
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Liebe Leserinnen und Leser,
 
obwohl oder gerade weil wir als Grund-Bildungs-Zentrum Berlin keine direkten
Lernangebote für Menschen mit Lese- und Schreibschwierigkeiten haben, ist uns der
unmittelbare Kontakt zu diesen Menschen wichtig. Es ist Teil unseres
Selbstverständnisses diesen Kontakt aufzubauen und in eine Zusammenarbeit auf
Augenhöhe zu überführen. Denn die Lerner:innen wissen am besten, was sie brauchen.
Das spiegelt sich auch im heutigen Infobrief, in dem wieder zwei Lerner-Expertinnen zu
Wort kommen.

Viel Spaß beim Lesen und einen bunten Frühlingsstart wünscht Ihnen
Ihr Team des Grund-Bildungs-Zentrums Berlin

Zeichnung: Lerner-Expertin Key

Die Themen des aktuellen Infobriefes
Save the Date
Der 7. Berliner Fachtag Alphabetisierung und Grundbildung am 13. Juni 2023

„Was immer Du möchtest“
Kolumne von Lerner-Expertin Key

Leichte oder einfache Sprache – ganz einfach?
Was sind die Unterschiede und welche „Sprache“ ist für gering Literalisierte geeignet?

Grundbildung in der Lebenswelt verankern
Rezension zum Sammelband „Grundbildung in der Lebenswelt verankern.
Praxisbeispiele, Gelingensbedingungen und Perspektiven“

Bitte auf Augenhöhe!
Vorgestellt: Lerner-Expertin Tina Fidan

Termine und Ankündigungen
Schulungen, Komm-Café, die Onlinekonferenz von ABConnect und ein Workshop in
einfacher Sprache

Save the Date
7. Berliner Fachtag Alphabetisierung und Grundbildung

Wir laden ein: Berlin – nur mit starker Grundbildung!

Datum: 13. Juni 2023
9:00–15:30 Uhr
Ort: bUm - Raum für solidarisches Miteinander, Paul-Lincke-Ufer 21,
10999 Berlin
 
Wie gewohnt möchten wir in unserem Fachtag Raum für Austausch geben, neue Impulse
setzen und gemeinsam in Workshops daran arbeiten, dass mehr Menschen an unserer
Gesellschaft, an Arbeit, Digitalisierung und Demokratie teilhaben können.

Am besten, Sie merken sich das Datum schon vor. Das ausführliche Programm lassen wir
Ihnen in einer Einladung zu einem späteren Zeitpunkt zukommen.

 Kolumne 

Was immer
Du möchtest
von Lerner-Expertin Key

Foto: Andrea Katheder

Leichte oder einfache Sprache – ganz
einfach?
Warum einfach, wenn’s auch umständlich geht? – Weil Informationen und Texte, wenn wir
sie einfacher formulieren, von allen Menschen leichter verstanden werden.

Diese ‚Einsicht‘ hat mittlerweile auch ihren Weg in die Gesetzgebung gefunden. Im
Behindertengleichstellungsgesetz und der Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung
ist die Verpflichtung zur barrierefreien Kommunikation verankert: Alle Behörden und
Verwaltungen müssen Informationen in Leichter Sprache zur Verfügung stellen.

Leichte Sprache – davon haben viele schon gehört, aber daneben gibt es auch die
einfache Sprache. Allzu häufig werden beide verwechselt und vermischt (was schon
damit anfängt, dass man Leichte Sprache als stehenden Begriff versteht und meist groß
geschrieben sieht, einfache Sprache hingegen meist klein).

Was sind die Unterschiede? Und in welcher „Sprache“ wollen gering Literalisierte
angesprochen werden?

Die Unterschiede zwischen Leichter und einfacher Sprache

Auch wenn Leichte Sprache – entgegen anderslautenden Gerüchten – bislang noch kein
geschützter Begriff ist, folgt sie jedoch festen Regeln, die in Zusammenarbeit zwischen
dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales und dem „Netzwerk Leichte Sprache“
erstellt worden sind. Um ein Prüfsiegel für Texte in Leichter Sprache zu erhalten, müssen
diese Regeln eingehalten und die Texte von Expert:innen geprüft werden.
Die einfache Sprache hingegen muss streng genommen keine Regeln erfüllen, richtet sich
aber an bestimmten Grundsätzen aus: Fremdwörter vermeiden, Sätze kurz halten, den
Text gut strukturieren und übersichtlich gliedern. Sie ist damit flexibler und weniger starr
als die Leichte Sprache.
Mittlerweile beschäftigt sich allerdings der DIN-Normenausschuss damit, eine Norm für
die einfache Sprache zu erarbeiten. Das macht die Unterscheidung vermutlich nicht
einfacher, wohl aber die Anwendung und Nutzung.

Welche „Sprache“ hilft Menschen mit Schwierigkeiten beim Lesen und Schreiben?

Leichte Sprache richtet sich hauptsächlich an Personen mit kognitiven Einschränkungen.
Von einfacher Sprache profitieren aber auch viele andere Menschen, deren
Lesefähigkeiten aus unterschiedlichen Gründen eingeschränkt sind. Nach unserer
Erfahrung bevorzugen gering Literalisierte die einfache Sprache, da sie weniger ‚kindlich‘
klingt und dem Sprachgebrauch und der Lebensrealität dieser Menschen näher ist.
Darum haben wir auch für den Erhalt des Alpha-Siegels u. a. die Anpassung von
Kommunikationsmaterialien mindestens in einfacher Sprache verpflichtend gemacht.

Wir sind begeistert, dass sich in den letzten Jahren immer mehr Unternehmen und
Organisationen auf den Weg machen und Teile ihrer Angebote wie Flyer, Infomaterial oder
Websites verständlicher gestalten.

In Leichter oder auch in einfacher Sprache zu schreiben ist gar nicht so „einfach“. Welche
„Sprache“ Sie benutzen, ist von Ihren Zielgruppen abhängig. Wenn Sie sich unsicher sind,
fragen Sie Ihre Kund:innen, Klient:innen und Ratsuchenden, was sie besser verstehen.
Hilfe bei der Übersetzung sowohl in Leichte als auch in einfache Sprache finden Sie u. a.
bei verschiedenen Übersetzungsbüros. Eine Auswahl finden Sie im Netz.

Übrigens: Passend zum Thema findet bei uns im Grund-Bildungs-Zentrum Berlin am 4.
April 2023 der Workshop „Leichter kommunizieren“ statt.

 rezensiert 

Grundbildung in
der Lebenswelt
verankern
Praxisbeispiele,
Gelingensbedingungen und
Perspektiven, hrsg. v. U.
Johannsen, B. Peuker, S.
Langemack, A. Bieberstein, wbv
Publikation, Bielefeld 2022.

Nach einer thematischen Einführung mit
professionellem Blick aus der Soziologie,
der Sozialen Arbeit und
Erwachsenenbildung, werden in fünf
übersichtlichen Kapiteln wichtige Themen
der lebensweltlich orientierten
Grundbildung gestreift. Diese sind:

Abbildung: wbv Media GmbH & Co. KG

1. Kooperationen und Netzwerke
2. Ansprache, Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
3. Lernsettings und Lernorte
4. Themenbezogene Grundbildung und
5. Qualifizierung, Professionalisierung und Verstetigung

Der Sammelband beantwortet wesentliche Fragen. Fachkräfte in der
Grundbildungslandschaft kennen diese aus ihrer täglichen Praxis nur zu gut:

Was sind die Chancen und Herausforderungen von Kooperationen?
Wie kann ein Lebensort zum Lernort werden?
Wie gelingt partizipative Arbeit mit der Zielgruppe?
Wie kann die lebensweltlich orientierte Grundbildungsarbeit weiter professionalisiert
werden?
Die Publikation zeigt erfolgreiche Ansätze und gibt wertvolle Einblicke in verschiedenste
Projekte, die sich damit auseinandersetzen, wie, wo und womit Menschen mit Lese- und
Schreibschwierigkeiten erreicht werden können. Trotz der unterschiedlichsten
Perspektiven der Akteur:innen aus den dargestellten Projekten, wird sehr eindrücklich
gezeigt, dass Grundbildung erst einmal Beziehungsarbeit ist. Ohne diese werden die
Menschen selbst durch sehr niedrigschwellige Angebote kaum erreicht.

Aus unserer Sicht gibt der Sammelband für alle Akteur:innen der Grundbildung,
Sozialarbeit, Politik und Wissenschaft einen gut lesbaren sowie spannenden Überblick
über gelungene lebensweltorientierte Grundbildung. Der Sammelband motiviert, betont
aber auch die Notwendigkeit von langfristigen Perspektiven für erfolgreiche Ansätze in der
Grundbildung als auch ihren Transfer in Regelstrukturen.

Die Publikation ist als E-Book kostenlos: https://www.wbv.de/shop/Grundbildung-in-der-
Lebenswelt-verankern-I71510

https://3c.web.de/mail/client/mail/print;jsessionid=05557B868A2E1E225582B0F8C15B5B9E-n1.bs15a?mailId=tmai1678365044049308036#Save_the_Date_Fachtag
https://3c.web.de/mail/client/mail/print;jsessionid=05557B868A2E1E225582B0F8C15B5B9E-n1.bs15a?mailId=tmai1678365044049308036#Kolumne_Rita
https://3c.web.de/mail/client/mail/print;jsessionid=05557B868A2E1E225582B0F8C15B5B9E-n1.bs15a?mailId=tmai1678365044049308036#Leichte_oder_einfache_Sprache
https://3c.web.de/mail/client/mail/print;jsessionid=05557B868A2E1E225582B0F8C15B5B9E-n1.bs15a?mailId=tmai1678365044049308036#Rezension_GB_in_der_Lebenswelt
https://3c.web.de/mail/client/mail/print;jsessionid=05557B868A2E1E225582B0F8C15B5B9E-n1.bs15a?mailId=tmai1678365044049308036#Portr%C3%A4t_Tina
https://www.gesetze-im-internet.de/bitv_2_0/BJNR184300011.html
https://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/Broschueren/a752-leichte-sprache-ratgeber.html
https://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/Broschueren/a752-leichte-sprache-ratgeber.html
https://www.leichte-sprache.org/
https://www.din.de/de/mitwirken/normenausschuesse/nat/projekte/wdc-proj:din21:331991728
https://www.alpha-siegel.de/berlin/wp-content/uploads/sites/3/20211102_Alpha-Siegel_Checkliste_Online_final_ohne-Deckblatt.pdf
https://bik-fuer-alle.de/agenturen-fuer-leichte-sprache.html
https://grundbildung-berlin.de/leichter-kommunizieren-2/
https://www.wbv.de/shop/Grundbildung-in-der-Lebenswelt-verankern-I71510
Nora Kramer



 #Lerner:innen im Porträt 

Bitte auf
Augenhöhe!
Vorgestellt: Lerner-Expertin Tina
Fidan

Hallo, mein Name ist Tina Fidan. Zwar
habe ich lesen und schreiben in der
Schule gelernt, aber ich habe es immer
wieder vergessen. Wahrscheinlich könnte
ich es immer noch nicht so gut wie jetzt,
wenn meine Freundin mich nicht erpresst
hätte. Sie hat gesagt: Wenn du keinen
Kurs machst, dann ist unsere
Freundschaft aus.

Ich war nur einen Moment sauer, im Nachhinein bin ich ihr sehr dankbar. Wenn sie noch
leben würde, würde ich sie in den Arm nehmen und knutschen. Auch wenn der Weg nicht
immer leicht war.

Als Jugendliche habe ich nicht darauf geachtet, ob andere merken, dass ich nicht gut
lesen kann. Als Erwachsene, gerade wenn es um die Arbeit ging, habe ich versucht, es zu
verheimlichen. Erst als ich angefangenen habe, neu zu lernen, bin ich offener damit
umgegangen.

Dann habe ich gemerkt, dass andere wirklich neugierig waren und sie wollten wissen, wie
ist es, nicht gut lesen und schreiben zu können. Als ich gemerkt habe, dass ich sogar
anderen Betroffenen helfen kann, habe ich angefangen, mich in Berlin als Lerner-Expertin
zu engagieren. Das heißt: Ich bin Expertin für meine Situation und kann mich in die vielen
anderen, denen es ähnlich geht, gut hineinversetzen.

Lesen und schreiben sind wichtig, aber auch nicht alles. Auch wenn ich darin noch nicht
perfekt bin, kann ich andere Sachen ziemlich gut: andere für das Thema Grundbildung
begeistern zum Beispiel. Als Lerner-Expertin unterstütze ich das Grund-Bildungs-Zentrum
Berlin (GBZ) und andere Projekte in Berlin. Das macht mir großen Spaß! Neuerdings kann
ich sogar mit dem Computer umgehen. Ich finde es toll, von zu Hause aus bei
Sensibilisierungsschulungen des GBZ mitzumachen und den Teilnehmer:innen von mir
und meinen Erfahrungen zu berichten.

Mein Wunsch: dass Menschen, die lesen und schreiben können und Menschen, die es
nicht können, auf Augenhöhe zusammenarbeiten. Und sonst? Sonst backe ich gerne
Kuchen! Neulich habe ich meinen ersten Walnusskuchen gebacken.

Foto: Andrea Katheder

Termine und Ankündigungen
Kostenfreie Sensibilisierungsschulungen

Freitag, der 24.03.2023 von 09:30–13:00 Uhr (online)

Montag, der 24.04.2023 von 13:00–16:30 Uhr (Präsenz)

Anmeldungen unter https://grundbildung-berlin.de/termine/ (Anmeldelink beim
jeweiligen Termin)
Weitere Infos hier: https://grundbildung-berlin.de/schulungen/

Fortbildung „Leichter Kommunizieren“

Was sind Leichte und einfache Sprache? Welche Regeln, welche Besonderheiten gibt es?
In diesem Workshop haben die Teilnehmenden auch Gelegenheit, sich selbst an
Textbeispielen auszuprobieren.

Dienstag, der 04.04.2023 von 09:30–16:30 Uhr (Präsenz)

Anmeldungen unter https://grundbildung-berlin.de/termine/ (Anmeldelink beim
betreffenden Termin)
Weitere Infos hier: https://grundbildung-berlin.de/leichter-kommunizieren-2/

Komm-Café im GBZ

Mittwoch, der 22.03.2023 von 15:00–16:30 Uhr

Komm-Café auf Reisen

Mittwoch, der 19.04.2023
Das Komm-Café reist nach Spandau!

Für Informationen zum Komm-Café auf Reisen melde dich bei Björn: 030 587 68 46 36

Für die nächsten Termine und kurzfristige Änderungen schau auch auf unsere
Internetseite: https://grundbildung-berlin.de/komm-cafe/

Alpha-Siegel

Unverbindlicher Infotermin mit ersten Informationen rund um das Alpha-Siegel

Dienstag, der 09.05.2023 von 09:30–10:30 Uhr (online)

Anmeldungen an info@alpha-siegel.de
Weitere Infos unter https://www.alpha-siegel.de/berlin/

Einladung zur Onlinekonferenz des Projekts ABConnect

Zeit für Weiterbildung schaffen. Nur wie? Arbeitsorientierte Grundbildung nachhaltig im
Betrieb verankern

Onlinekonferenz am 30.03.2023 von 09:30–14:15 Uhr per Zoom

Programm und Anmeldung finden Sie hier:
www.abc-connect.de/termine/online-konferenz-zeit-fur-weiterbildung-nur-wie

„Immer weiter“ – ein Workhop in einfacher Sprache in der Galerie im
Turm

Am 5. April 2023 lädt das F3_kollektiv gemeinsam mit der Galerie im Turm herzlich zu
einem weiteren Workshop in einfacher Sprache ein.
Wir schauen uns die Ausstellung an und sprechen darüber.
Macht mit von 15 bis 17 Uhr.
Es ist kostenlos.
Das Angebot richtet sich ausdrücklich an Menschen mit Schwierigkeiten beim Lesen und
Schreiben.

05.04.2023 von 15:00–17:00 Uhr
Galerie im Turm, Frankfurter Allee 1, 10243 Berlin, Tel.: 030 422 94 26

Anmeldung zum Workshop bei Katrin unter: 0176 50671595 (auch WhatsApp) und
mail@f3kollektiv.net

Sie möchten unseren Infobrief weiterempfehlen?
Gern! Nutzen Sie einfach diesen Anmeldelink.

Vielen Dank!

Impressum:

Grund-Bildungs-Zentrum Berlin
Paretzer Straße 1

10713 Berlin

www.grundbildung-berlin.de
info@grundbildung-berlin.de
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